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Nach fast drei Monaten einer intensivierten israelischen Militäroffensive im Norden des
Gazastreifens, die darauf abzielt, ein Wiedererstarken der Hamas zu unterdrücken, dauern
die Kämpfe unvermindert an. Beide Seiten beanspruchen Erfolge gegen die Kämpfer der
Gegenseite.

Der militärische Flügel der Hamas, die Qassam-Brigaden, meldete die Zerstörung eines
israelischen Fahrzeugs, wobei eine ungenannte Zahl von Soldaten getötet oder verletzt
worden sein soll. Zudem erklärten sie, in Jabaliya, einer weiteren Stadt im Norden, fünf
israelische Soldaten getötet zu haben. Die israelische Armee gab ihrerseits bekannt, dass ein
Soldat im Kampf gefallen sei und drei weitere Angehörige derselben Brigade schwer verletzt
wurden.

Unabhängig davon teilte die israelische Armee mit, bei einer nächtlichen Operation in der
Nähe von Jabaliya mehrere militante Kämpfer getötet und festgenommen zu haben. Diese
Aktion folgte auf eine „gezielte Operation“ gegen ein Hamas-Kommandozentrum, das sich
„innerhalb des Kamal-Adwan-Krankenhauses“ im selben Gebiet befand. Über das
Wochenende waren dabei mehr als 240 Kämpfer verhaftet worden.

Vom Vogelschlag zur tödlichen Flugzeugkatastrophe

Während Beamte fieberhaft die Flugzeugkatastrophe in Südkorea untersuchen, bei der am
Sonntag 179 Menschen ums Leben kamen, rückt eine zentrale Frage in den Fokus: Was
geschah in den vier Minuten zwischen der Meldung des Piloten über einen Vogelschlag und
dem fatalen Absturz der Maschine?

Analysten ziehen verschiedene Faktoren in Betracht, darunter eine Betonwand in der Nähe
der Landebahn, gegen die das Flugzeug prallte. Es ist selten, dass Flughäfen solche
Strukturen in der Nähe von Landebahnen haben, sagen Experten. Wenn doch, sind diese
normalerweise so konzipiert, dass sie bei einem Aufprall zerbrechen oder die Wucht
minimieren. Diese Wand schien jedoch deutlich stabiler gewesen zu sein.
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Biden kündigt weitere Hilfe für die Ukraine an

Die Biden-Regierung stellt fast 2,5 Milliarden Dollar an Sicherheitsunterstützung für Kiew
bereit. Damit setzt sie ihre Eilhilfe fort, bevor Donald Trump sein Amt antritt. Die
Unterstützung umfasst Luftabwehrsysteme, Artillerie und andere wichtige Waffensysteme,
wie Präsident Biden am Montagmorgen in einer Erklärung mitteilte.

WEITERE TOP-THEMEN
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Donald Trump: Der gewählte Präsident scheiterte mit dem Versuch, ein Urteil und eine
Strafe über 5 Millionen Dollar anzufechten, das besagt, dass er die Schriftstellerin E. Jean
Carroll Mitte der 1990er sexuell missbraucht und später verleumdet habe.
US-Politik: Trump sprach sich für eine weitere Amtszeit von Mike Johnson als Sprecher
des Repräsentantenhauses aus.
Südkorea: Ein Gericht hat den Weg frei gemacht, Präsident Yoon Suk Yeol festzunehmen,
um ihn zu seiner gescheiterten Erklärung des Kriegsrechts zu befragen, die als
Aufstandsversuch gewertet werden könnte.
Ecuador: Eine außergewöhnliche Dürre hat die Flüsse und Stauseen des Landes, die für
Wasserkraft genutzt werden, nahezu ausgetrocknet, was zu Stromausfällen von bis zu 14
Stunden führt.
Cybersecurity: Ein staatlich geförderter Hacker aus China hat das US-Finanzministerium
angegriffen und Zugriff auf Arbeitsstationen und unklassifizierte Dokumente erhalten,
teilte das Weiße Haus mit.
Frankreich: Dominique Pelicot, der zugab, seine Frau unter Drogen gesetzt und Männer
eingeladen zu haben, sie zu vergewaltigen, wird seine Verurteilung nicht anfechten,
erklärte sein Anwalt. Andere Männer, die in diesem Prozess verurteilt wurden, planen
Berufung.
Erneuerbare Energien: Eine europäische Wetterlage, bekannt als Dunkelflaute – eine
Zeit ruhiger Winde und anhaltender Bewölkung – setzt Wind- und Solarenergie erheblich
zu.
Musik: Fünf Personen wurden im Zusammenhang mit dem Tod von Liam Payne, dem
ehemaligen Sänger von One Direction, angeklagt. Er stürzte im Oktober von einem
Hotelbalkon in Buenos Aires.


